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Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie VwGH E 1992/06/17 91/13/0146 2 

Stammrechtssatz 

Soweit Aufwendungen für die Lebensführung, zu denen auch die Kosten der Befriedigung des 
Wohnbedürfnisses zählen, mit der gewerblichen oder beruflichen Tätigkeit des Steuerpflichtigen im 
Zusammenhang stehen, können sie nur dann als Abzugsposten berücksichtigt werden, wenn sich der Teil, der 
auf die ausschließliche betriebliche Nutzung fällt, einwandfrei von den Ausgaben, die der privaten 
Lebensführung dienen, trennen läßt. Ist eine solche Trennung in Betriebsausgaben (Werbungskosten) und in 
Kosten der Lebensführung nicht einwandfrei durchführbar, so gehört der gesamte Betrag derartiger 
Aufwendungen zu den nicht abzugsfähigen Ausgaben (Hinweis E 28.6.1963, 360/63; E 27.9.1963, 991/62). 


